
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Gemeinderates Köselitz 
 

 Sitzungstermin: Montag, 06.10.2008 
 Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr 
 Sitzungsende: 20:20 Uhr 
 Ort, Raum: im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 35, 

Anwesend waren: 
 
 Bürgermeister 
Herr Axel Rosenau  
 
 stellv. Bürgermeisterin 
Frau Carola Saage  
 
 Gemeinderat 
Herr Bernhard Beuter  
Herr Gerold Groß  
Herr Günter Herzig  
Herr Bernd Lohmann  
Herr Ralf Rathai  
Herr Gerald Wehlitz  
Frau Simone Zaruba  
 
 
Gäste: 
Ronny Bölke, Einwohner 
 
 

Verwaltung 
Frau Schrödter, Protokollantin  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

    
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung und begrüßte alle anwesenden Gemein-
deräte. Zur Ordnungsmäßigkeit der Ladung zur Sitzung gab es von den anwe-
senden Gemeinderäten keine Einwände. Anhand der Anwesenheit stellte der 
Bürgermeister die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Die Tagesordnung 
wurde in der vorliegenden Form bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

    
Der Bürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot gem. 
§ 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung. 
 

 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 
04.08.2008 

    
Die Niederschrift wurde ohne Änderungen und Zusätze bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 
 
 

 4. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-
se aus der letzten Sitzung gemäß § 50 (2) GO LSA 

    
In der letzten Sitzung wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.  
 

 5. Einwohnerfragestunde 
    

Die Einwohnerfragestunden entfiel, da der anwesende Einwohner keine Fragen 
hatte.    
 

 6. Entscheidung über die Gültigkeit der Bürgermeisterwahl vom 30. März 2008
Vorlage: KÖS-BV-057/2008 

    
Der Bürgermeister ist gem. § 31 GO LSA vom Mitwirkungsverbot betroffen. Er 
übergibt die Sitzungsleitung an seine Stellvertreterin, GR Carola Saage, und 
nimmt im Zuschauerbereich Platz. 
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GR C. Saage erläutert kurz die Beschlussvorlage und verliest dieselbe. 
Die KÖS-BV-057/2008 wurde einstimmig bestätigt. 
 
Um 19:12 Uhr übernimmt der Bürgermeister wieder die Sitzungsleitung. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 1 8 0 0 
 
 

 7. Anhörungs- und Beteiligungsverfahren zum 1. Entwurf des Landesentwick-
lungsplanes für das Land Sachsen-Anhalt gemäß § 5 Abs. 2 Landespla-
nungsgesetz 
Vorlage: KÖS-BV-061/2008 

    
Der Bürgermeister erläutert zur Beschlussvorlage. 
Im vorliegenden 1 Entwurf zum Landesentwicklungsplan ist die Stadt Coswig 
überhaupt nicht enthalten. 
Hinsichtlich der Eingemeindungen wird sich die Stadt Coswig vergrößern, somit 
hätte es auch Auswirkungen auf die zukünftigen Ortsteile der Stadt Coswig, wenn 
die Stadt im Landesentwicklungsplan enthalten sein würde.  
Die Verwaltung empfiehlt daher, den 1. Entwurf abzulehnen. 
 
Die BV-061/2008 wurde mit der vorgeschlagenen Stellungnahme einstimmig bes-
tätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 
 
 

 8. DSL-Versorgung Köselitz/Cobbelsdorf 
Vorlage: KÖS-BV-062/2008 

    
Die Problematik der DSL-Versorgung ist hinreichend bekannt, so der Bürgermeis-
ter. Zur Zeit wird in den Gemeinden noch kein DSL zur Verfügung gestellt. In den 
Ballungszentren stellt die DSL-Versorgung kein Problem dar.  Für die Außenbe-
reiche müssen Förderanträge gestellt werden. Sollten im Nachgang die Verträge 
mit den Nutzern nicht zustande kommen, verbleibt ein Gemeindeanteil an den 
Kosten. 
 
Die GR äußern ihr Unverständnis darüber, dass öffentliche Mittel für die Erwirt-
schaftung von Profit verwendet werden.  
GR Rathai zieht unter diesen Umständen seine Anmeldung zurück. 
Der Bürgermeister erklärt weiterhin, dass die Telekom dann mit den Nutzern Ver-
träge mit Mindestlaufzeiten von 2 Jahren abschließen wird. 
Sollte es jedoch nicht zum Abschluss des Vertrages der Telekom mit der Ge-
meinde Köselitz kommen, wird der Vorwahlbereich 034923 auf absehbare Zeit 
keine DSL-Versorgung bekommen. 
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Da die Gemeinde Köselitz lt. Gebietsänderungsvertrag keine Verträge mehr 
schließen kann, wurde die Zustimmung der Stadt Coswig eingeholt. Nach Aussa-
ge von Frau Berlin, würden evtl. entstehende Kosten (durch nicht zustande kom-
mende Verträge mit den Nutzern) durch die Stadt, als Rechtsnachfolger, begli-
chen werden. 
 
Die BV-062/2008 wurde mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung bestätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 7 1 1 
 
 

 9. Diskussion zum Nachtragshaushalt 2008 
    

Der Bürgermeister teilt mit, für die nächsten 5 Jahre eine langfristige Finanzpla-
nung erforderlich. Der Gemeinde Köselitz stehen für den Zeitraum 2009-2013 ca. 
30 T€ für Investitionen zur Verfügung.  
Der Bürgermeister schlägt folgendes vor: 
 

• Gerätehaus (Dach/Fenster/Tor) 
Sollte Köselitz in der Zukunft ein neues Fahrzeug zur Verfügung gestellt 
werden, ist abzusehen, dass das Gebäude bzw. das Tor zu niedrig sind. 
Es ist zu überlegen, ob mit der Dacheindeckung, eine Anhebung vorgese-
hen werden sollte.  
Einige GR bezweifeln, dass die Wehr Köselitz ein neues Fahrzeug be-
kommen wird. Die Einsatzbereitschaft am Tage ist sowieso nicht gege-
ben. 
Der Schlauchtrockenturm soll in jedem Fall erhalten bleiben, da er auch 
noch in Nutzung ist. 
 

• Dorfgemeinschaftshaus 
Der Zaun vor dem Dorfgemeinschaftshaus müsste erneuert werden. 
Die Kegelbahn muss zurückgebaut, evtl. auch eine neue Kegelbahn auf-
gebaut werden. 
 

• Die Einfahrten zu den Grundstücken Rosenau/Thiede und Bommert sind 
die einzigen Betoneifahrten im Ort. Diese wären noch zu erneuern. (Repa-
ratur) 
 

• Erneuerung Spielplatz 
 
Festlegungen für den langfristen Finanzplan: 
 
 2009  - Spielplatz   ~10 T€ 
   - Einfahrten   
          Dorfstr. 21a/22 und 15 ~25 T€ 
  2010  - Abriss alte Leichenhalle 
       und Nebengelass DGH  ~30 T€ 
  2011/12 - FFw (über 2 Jahre)  ~60 T€ 
 2013  - Grünbereich   ~10 T€ 
    - Gemeindeumfeld   
     (Zaun/Kegelbahn)  ~15 T€ 
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Weitere Informationen zum Nachtragshaushalt liegen dem Bürgermeister nicht 
vor. 
 

 10. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
    

• Der Straßenzustand in der Oberen Dorfstraße vorm Grundstück Lohmann, 
Einmündung in die Hauptstraße sollte in diesem Jahr durch Reparaturar-
beiten verbessert werden. Die Arbeiten sind bisher nicht erfolgt. Anfrage 
an die Verwaltung, Herrn Gebauer, wann die Arbeiten nun durchgeführt 
werden sollen. 
 

• Obere Dorfstraße, Grundstück zwischen Rathai und Gareis 
Das Grundstück ist wieder verwahrlost. In diesem Jahr sind noch keine 
Arbeiten durchgeführt worden. Herr Bühl in Bochum, Eigentümer des 
Grundstückes, ist wie jedes Jahr anzuschreiben. Der Wehrleiter schlug 
vor, die Arbeiten gegen Bezahlung durch die Feuerwehr durchführen zu 
lassen. 
 

• Der Bürgermeister informiert über einen freilaufenden Hund. Der Verwal-
tung wurde bereits Meldung gemacht. Es war jedoch bisher nicht möglich, 
den Hund einzufangen, da dieser sehr scheu ist. 

 
Es gab keine weiteren Anfragen. Der Bürgermeister schloss die öffentliche Sit-
zung. 
 

 
 
 
Coswig (Anhalt), den 08.10.2008 
 
 
 
 
  Rosenau         Schrödter 
Bürgermeister      Protokollantin 
 


